
Geıiko Müller-Fahrenholz Sprungs sind Da{iß auch dieser Zugang natürlich
se1ine (Gsrenzen hat, bedart keiner ausdrück]li-
chen Erwähnung.

\Was 1St heute
Fundamentalismus Fundamentalismus UN Fundamente

Wenn WIr u1ls kritisch MIt FundamentalısmusSozialpsychologische Perspektiven befassen, 1St CS unumgänglich betonen, W1e€e
bedeutungsvoll Fundamente tfür menschliches
Leben sind Wır brauchen Fundamente,
schöpferisch leben können. hne den ber:
genden Schutz der Eltern und des Elternhauses
1St die gesunde Entwicklung unNnserer Empfin-
dungen un: Fähigkeiten eingeschränkt. Unsere
physıschen, intellektuellen un emotionalen
K räfte basıeren auf den Fundamenten VO  —

Fundamentalismus als Liebe, Fürsorge un! Vertrauen.
Ldies gilt auch 1in einem trans-personalen SınnEntfremdungsphänomen Gemeinschaften, Sıppen und Völker benötigen

Folgt INa dem Buch «Fundamentalismus. Eın ıhre Geschichte, ıhre Überlieferungen, Rıten
Phänomen der Gegenwart» VO  S Chr. Jägg1 un und Kulte, kreatıv, ausgeglichen un VOTaus-

%,  Krieger  ’ 1St Fundamentalismus eıne Folge schauend ex1istleren können
ber CS geht och eıne weıtere Dımen-UOoNn Entfrerndung. Da 1St 7 B VO  - «persönlicher

Isolatıon», «sozıaler Marginalisierung», «ethisch- S10N. Eın oOhinesisches Sprichwort Sagl: «Staaten
kultureller 2  Entwurzelung» der allgemeıner und Regierungen kommen un verschwinden,
VO dem Verlust VO  } geschichtlicher Kontinut- aber die erge bleiben.» Darın außert sıch eın

Vertrauen in die Stabilität DOoN yde UN /eıt.tat die ede olchen Erfahrungen entspricht
die Sehnsucht ach Sıcherheit, ach «ew1gen» Was ımmer auch m1t unls Menschen un:! 1I15C-

Wahrheiten, ach eiınem stabilen Biıld der Welt TenN Völkern geschehen mMag, Erde un: eıt ha:
Dazu gesellt sıch die Sehnsucht ach Führerge- ben Bestand. Dies wiırd auf archaische Weise 1imM
stalten, die den rechten Weg wı1ssen un die Noah-Segen ausgesprochen: «So lange dıe Erde
darum m1t Fug un Recht totale Unterordnung steht, sollen nıcht authören Aussaat un: Ernte,
verlangen können. Kälte un: Hıtze, Sommer un Wınter, Tag un

So wırd Fundamentalismus als der Versuch Nacht» (Gen 8,22).
LDieses Fundamentalvertrauen 1St die Uur-verstanden, eıne tiefe Lebensangst UN «Konfli/e D-

müdigkeit>»” überwinden. Dabej werden PSY- sprünglıchste Weıse, w1e WIr Menschen muıt dem
chologische Kategorien W1e€e «Regress1on» der beunruhigendsten Problem UMNMSCTET Exıstenz,
die Freudsche Ich/ Überich-Begrifflichkeit her nämlı:ch unNnserer Sterblichkeıt, fertig werden.

Obwohl Leben als Individuen un Kollek-angezogen4.
Diese Aspekte sınd zweıttellos zutreffend, t1ve seıine eıt hat, 1St doch die Zeıt selber

doch reichen S1e nıcht AauUS, einem kohä hne eIt «Das Leben geht weıter!», heißt da:
her oft angesichts VO  e Gräbern, un darın VCI-FTrenNten psychologischen Verständnis des Funda-

mentalismus gelangen. (Es se1 angemerkt, birgt sıch das urtümlıche Vertrauen 1n die tunda-:
dafß Jägg1 un Krıieger diesen Anspruch auch mentale Verläißlichkeit des 2se1ns.
nıcht erheben..) Dazu gehört 1U  > auch das Vertrauen 1n die 7Zu

Im tolgenden wırd eıne ergänzende Betrach- verlässigkeıt der Zukunft als kommender Zeıt.
tungswe1lse vorgestellt, die 1M Gegensatz ZUur In: uch WEn uNsere Jjeweılıge Zukunft unsıcher
dividualpsychologie «psychohistorisch» DC- iSt, MUuU doch die Zukunft selber aufßer Zweiıtel

werden könnte. Sıe hatzum Ziel, die PSY- stehen. Dieses Grundvertrauen 1n den ewıgen
chologischen Belastungen aufzuzeıigen, die sıch Rhythmus VO  —- Tag und Nacht, ‘Sommer un
AaUS gesellschaftlichen und politischen Umwiäl- Wınter 1St wesentlıch, die ngst VOT der stan-
ZUNSCN ergeben, also eher kollektiven Ur dıgen Gefährdung uUuNseres Lebens auszugleichen.
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Auf der Basıs dieses Erd UN Zeitvertrauens Wenn 1U  — 1aber dieser Glaube VO  = den «Ungläu-
enttfaltet sıch kreatıves Leben allen SC1INECN Ge- bigen» depotenziert wırd sınd traumatısche
stalten Kreatıvıtät 1ST Identität Übergang, Verwırrungen Glaubensverständnis selber
un: ZWar als Aneıgnung des Vergangenen un unvermeıdlich

Verwandlung Neues Gesellschaf Vıertens schließlich hat der Islam bisher ke1
ten Kulturen un Religionen MZ sämtlıche neN Weg gefunden, sıch MIt dem Phänomen der
lebendige Systeme beweisen ıhre Lebendigkeit Moderne, iınsbesondere dem Phänomen der SA
gerade darın, da{fß SIC dieser Aneıgnung und bularıtät kreatıv auseinanderzusetzen Obwohl

6S SCINET Blütezeıit vermocht hat sıch dieVerwandlung tähıg sınd
och WAS geschieht WEn dieses fundamen- literarıschen wıssenschaftlichen und techn:ıt-

tale Erd un Zeıitvertrauen verloren geht? Wenn schen Errungenschaften der Völker se1iNeMmM
C1M traumatıscher Proze{fß dıe schöpferische An- Einflufßbereich ANZUECIENECN un: Welt-
CIENUNG des Vergangenen verschüttet un dıe kultur verwandeln 1ST ıhm der Zwe1lftfe chriıtt
Verwandlung des Ererbten 1115 Offen Zukünf ZuUur Aneıgnung der Europa entstehenden
LLgE hıneın blockijert? Wo sıch derartige dernen Zıvilısation, die doch arabischen
Zusammenbrüche VO  - Aneı1gnung un Ver- Erbe wurzelt nıcht mehr gelungen Er annn SIC

wandlung C1IM «Weltunter- I11UTr als Bedrohung, als Verschärfung bereits
gang>» stattfindet hne da{ß SE eCeue Ordnung gehäufter kollektiver Kränkungen verstehen
sichtbar würde treien fundamentalıistische Re- SO annn also durchaus VO  > der traumatıschen
aktionen auf Wır können Fundamentalismus Erfahrung «Weltuntergangs» gesprochen
als pathologische Reaktionen auf Weltunter- werden die dem ıslamıschen Fundamentalıis-
gangserfahrungen verstehen Dazu HCT, Be1- INUS zugrunde lıegt Diese Erfahrung verhıin-
spiele ert da{fß Cs Zur Erarbeitung EernmeVeEeN

arabıisch iıslamıschen Glaubens- un: Selbstver-
ständnisses kommtFundamentalismus als Erfahrung

V“oNn Weltuntergang
D) Nordamerikanischer Fundamentalismusa) Islamischer Fundamentalismus

Auf dem konservatıven Flügel des nordamerika-
Der arabisch-islamische Fundamentalismus VO  - nıschen Protestantismus hat sıch C1iMN FEunda-
heute wiırd L11UTr historischer Perspektive VCI- mentalismus etablıert, der Ee1INe Sahnz andere Er-
ständlıch Es sınd VOT allem WE Faktoren die fahrung VO  S «Weltuntergang» wiıderspiegelt.
jer angedeutet werden INUSsSCNMN Während der «klassısche» Fundamentalismus ı

Da 1ST erstens dıe Erinnerung das arabisch den USA anfangs dieses Jahrhunderts SC-
ıslamische Weltreich das SC1IIHET Blütezeit allen antımodernmnıiıstische Züge hatte C1MN
anderen Völkern VOT allem jedoch den CUTFODA- Aspekt der bıs heute etwa be] der «moral INa]O-
iıschen un christlichen, überlegen WAar Der rı y», weıterwiırkt hat doch der Funda-
Zertall dieses Weltreiches 1ST bıs heute C1MN mentalismus VO  - heute C anderes Thema,
Irauma nämlı:ch die Frage ach dem nde der (Gre.

Unendlich 1e] kränkender aber WAar un 1ST schichte.
die Tatsache da{fß sıch ausgerechnet In vielen Verlautbarungen VO  = Predigern der

ropäıische Völker VOT allem England und Frank Electronic Church wırd e1in apokalyptisches
reich unlserem Jahrhundert die USA Ko Weltgefühl manıtest. Dıe Geschichte 1ST dem:
lonialherren ber die arabıisch-islamische Welt ach 1Ur och als der endzeıtliche Kampft ZW1-
erheben konnten Der Krıeg olf Anfang schen Christus un: dem Antichrist begre1-
1991 MIt SCHNEN beschämenden Effektivität bıl- fen Diese endzeıtliıchen Szenar10s, die der aDO-det 1Ur das vorläufig letzte Glied langen kalyptischen Liıteratur VOTr un ach der Geburt
Kette VO  — Demütigungen Christi entlehnt sınd sınd 1er nıcht reterie-

Dazu kommt drittens da{fß der Islam sıch als TCI Es 1Nteressier vielmehr die Frage Wıe
die VUVon Gott eEINQESELZTE relı21ös-politische Ord kommt Cd, da{ß derle1 apokalyptische Phanta-
HUNSZ für dıe Welt versteht Er 1ST als CiNE S1C1IN gerade mächtigsten Land der Erde
Religion der Sıeger dıe Geschichte CiINgELrFELEN großen Anklang tinden?
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M>eine Vermutung lSt, da{(ß viele Menschen ın der tradıtionellen ländlichen Kultur verbunden
den USA die gegenwärtige Weltlage als außeror- 1St Die Abwanderung in die Mega-Slums der
dentlich verwirrend empfinden. Mehr noch, sS1Ce Städte hat bereıts eınen dekulturierenden un:

entfremdenden Eintflufß. Dieser wırd durch dieertahren dıe Komplexität un: Wıillkür der Er-
e12N1SSE, die ıhnen ın eiınem ständigen Bombar- massıve Invasıon westlich gepragter Massenme-
dement durch die Massenmedien begegnet, als dıen, die ıllusiıonäre, wirklichkeitsfremde Biılder
eıne dıffuse psychische Überforderung. Die VO  — einem schönen Leben suggerlieren, gleich-
Nachrichten ber jederzeıt mögliıche nukleare SA”almıl drogenhaft verstärkt. Die Welt 1St
Infernos SOWIe ökologische Katastrophen haben untergegangen, das Leben scheıint 1n eıne chaoti-
das Zeıitvertrauen untermiıinıert. sche Abwärtsspirale geraten, in der es nıchts Ver-

Nun besteht Ja 1ın der Tat die grundsätzlıchste läßliches mehr 1Dt.
In dieser Sıtuation VO ökonomuisch-sozıialerHeraustorderung HIS CIGT: eıt darın, die Tatsa-

che verarbeıten, da{fß MI1t dem FEintritt 1n das Verelendung un emotionaler Verstörung bietet
dıe tundamentalıstische Botschaft eıne llAtomzeıtalter alle zukünftige eıt endzeıtlichen

Charakter ANSCHOMM hat Die präzedenzlose kommene Ausflucht. Die Botschaft gleicht,
Macht der Menschheıt, wenn nıcht «taber» strukturell gesehen, der apokalyptischen AUS

doch «destructor SU1 futuri» se1n, stellt den USA uch jer sınd die eigentlichen
gleich eıne n1e gekannte Gefangenschaft dar Christus un: der Antichrist, 1aber die Ar-
er apokalyptische Fundamentalismus ın iInenNn sınd nıcht mehr 1L1Ur die namenlosen Op-

den USA 1St 11U gerade die Verweigerung dieser fer. Viıelmehr wırd ıhnen durch Bekehrung und
Herausforderung. Die dräzedenzlose Macht der Heıligung hındurch eıne CUuU«C Würde, eıne Gc

Menschen über die Zukunft der Geschichte z ırd Gemeinschaft und unvergänglıiches Leben ZUSC-
abgewiesen. An ıhre Stelle Lreten als die eigentlı- Sagl
chen Subjekte der Geschichte Christus un der
Antıichrist. Ile Menschen un Mächte werden d) Institutioneller Fundamentalismus
1U  S 1enern 1mM überirdischen Machtkampt
depotenziert, Wds eıne ungeheure Entlastung Es se1 schliefßlich darauf hingewiesen, da{fß auch
der politischen Verantwortung mI1t sıch bringt. Instıtutionen, Hıerarchien und Eliten tunda-:
Dieser moderne apokalyptische Fundamenta- mentalıstisch reagleren können, WeNn ıhnen- die
lismus also spiegelt eıne weıtverbreıtete Kapıtu- Komplexıtät der Verhältnisse ber den Kopf

wachsen droht So War der Stalinısmus Funda-latıon VOIS der präzedenzlosen Macht un Ver-
antwortung der Menschen 1mM nuklearen Zeıtal- mentalısmus, un: auch die Reagan- und Bush-
VEn wıder eın Überforderungssyndrom also, Adminıistrationen reagıeren angesichts der
das vermutlich in den USA 11Ur früher aufgetre- g1erbar gewordenen Weltverhältnisse funda:-:
en 1St als ın anderen Ländern. mentalıstisch. FEın kennzeichnendes Beispiel 1St

aber auch die aktuelle Politik des Vatıkan.
] )as /weıte Vatıkanum stellt den großartıgenC} Fufia'amentalismus ın Lateinamerika Versuch dar, Botschaft un Ethos der Katholıi-

Das Autsehen erregende Wachstum der SOSC- schen Weltkirche den Bedingungen der
Nannten «tundamentalistischen Sekten» 1in Gegenwart LICUu estiımmen: Eın typıscher
Miıttel- un: Südamerika wırd oft auf die inten- Vorgang VO  e Aneı1gnung un Transformation!
S1Ve Missionsarbeit nordamerıkanıscher Funda- Wıe vorauszusehen WAafl, kam CS daraufhin iın
mentalısten zurückgeführt. er große Erfolg 1St den verschiedenen Regionen dieser Weltkirche
aber m. E nıcht erklären. Vielmehr erSsSien Zerreilsproben, weıl die VO Konzıl
nehme ıch d. dafß auch jer VO  a eıner Weltun- inıtı.1erten Prozesse VO  e den Gläubigen un ıh:
tergangserfahrung gesprochen werden kann, auf rTenNn okalen Hıerarchien rezıplert werden
welche die fundamentalistische Verkündigung mufsten.
eiıne Antwort bietet. Dies WAar Zew1( eıne Art VO  = «Weltuntergang»,

Es wiırd nämlıch oft übersehen, da{ß 1n den nıcht zuletzt für dıe Vatiıkan-Behörden un! den
etzten dreifßsig Jahren nıcht TU eıne tiefgrei- Papst Daher wırd 1n eınem ımmer deutlicher
fende wiırtschaftliche Verelendung begonnen werdenden Ausma(fi das innovatorısche Rısıko
hat, sondern da{fß damıt auch eir_1e Desintegration des Konzıils als Gefährdung angesehen. Miıt allen
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Als Tradıitionalismus auf dem Gebiet der LehreMachtmutteln wırd darum versucht, die VeEI-

katholische Welt wıiederherzustellen. dafür, da{ß Kritik den Basıstexten un!
Dafß dieser Vorgang ımmer anachronistische- eın systematischer Diskurs des Glaubensgefüges
FG un: selbstzerstörerischen Konsequenzen keinen Raum gewınnen. Als Autorıtarısmus VeEeI-

tührt CS se1 ELE die Probleme der Gebur: hiındert CIs da{fß auf dem Sektor der soz1ıalen Or-
tenregelung und des Priesteramtes erinnert! ganısatıon Alternativen entwickelt un! disku
wırd 1n aufSC tlert werden. Als Fanatısmyus mobilisıiert Kon-

trollen be]1 den Gläubigen bıs hın Z Gehıiırn-
wäsche be] potentiellen Abweichlern SOWl1e7 ur Pathologıe VOoN

Weltuntergangserfahrungen Abwehr- bzw. Angriffsstrategien gegenüber
Gegnern.

An 1er Beispielen habe ıch zeıgen versucht, Dieser Totalısmus erklärt also, funda:-:
da{ß CS unterschiedliche Erfahrungen VO Welt- mentalıstische Gruppen oft gesellschaftlıch dıs
untergang und mıthın unterschiedliche Ausprä- ruptiv aglıeren un sıch demokratischen Ww1e
SUNSCH tundamentalistischer Reaktionen 1bt. zıalpolıtıschen Reformbestrebungen gegenüber
Jeder «Weltuntergang» MUu: WwW1e€e eın Einbruch zurückhaltend bıs ablehnend verhalten.
des Chaos erscheınen, der die Erarbeitung Im Anschlufß Robert Lifton lassen sıch
Ordnungen unmöglich macht un: Ohnmachts- diese psychohistorischen Überlegungen och
erfahrungen provozıert. eınen chriıtt weıterftführen. Lifton betrachtet

Mır scheıint, als sSe1 diese Ohnmacht das Ele: den Fundamentalismus als einen bestimmten
MeENT, das allen Fundamentalisten aller Ausdruck VO  e «numbing», der dem Strefß
Unterschiedlichkeit eıgen 1St Allerdings han- unerträglich gewordener Lebensumstände e1n-
delt 05 sıch dabe] eıne Ohnmuacht, dıe sıch treten Zn Diese Verstörung außert sıch als
nıcht eingestehen Rann, daf[s SC Ohnmuacht ZSE, partıelle Gefühllosigkeit un: als eingeschränkte

Deshalb sucht S1e sıch iın der Verabsolutierung Wahrnehmung VO Wıiırklichkeit.
VO  $ Fundamenten eıne CUG Macht, wobe]l CS Damıt werden CX anmutende Verhaltens-
gleichgültig ISt, ob diese Macht 1n der Vergan- welsen in fundamentalistischen Systemen besser
genheıt (B arabisches Grofßsreich) der 1n der verständlıch, 7z B die auffällige Gefühlskälte
Zukunft (Reich Gottes) wurzelt. Es gehört be]l den Harmaggedon-Phantasıen apokalypti-
der Eıgenart dieser gelıehenen Macht, da{ß S1e scher Fundamentalısten, die «Satanısıerung» des
sıch, Je ach Art der Gegner, aQorESSIV, gewalttä- Westens, besonders der USA, während der ısla-
t1g oder teindselıg verhalten kann, W1e S1e sıch mıschen Revolution (einer «Revolution» ach
1m Blick auf die Geftolgsleute durchaus als be: rückwärts) Ayatollah Chomeını, die
schützend, autorıtär, türsorglich erwelisen ezZzu hermetische Politikblindheit fundamenta-
VErIMAS. lıstischer Gruppen 1ın Miıttelamerika.

Litfton weIlst außerdem darautf hın, da{ß CS eınerEs gehört Z Eıgenart geliıehener Macht, da{ß
estimmte Instrumente der geschmäh- bestimmten psychıschen Disposıtion bedarf,
ten Welt benutzt werden: technısche Mıttel, tundamentalistische Posıtionen übernehmen.
wıssenschaftliche Forschungstechniken, Me- Er unterscheidet den Proteus-Iyp VO  S dem «Hold:
dıen, Werbestrategien EW DDieser selektive, 1N- Jast»-Dyp'. Proteus, der antıke (sott der Wellen,
strumentelle Gebrauch VO Rationalıtät un nımmt ständıg Cue Formen d. während die
Modernuität annn fundamentalistischen Ent- mythologische Fıgur des «Festhalters» ECWEe-
würtfen WwW1e eıne partielle Logik und a_ gungsunfähig 1St und alles umklammernd esthal-
gumentatıve Kohärenz, 1aber auch beträchtli- tenzl Lifton ze1gt U, daflß viele Menschen
chen polıtischen Einflu(ß vermuıiıtteln. Freilich ter dem Druck tödlicher Bedrohungen TO-
an gelıehene Macht den ınneren Hortör, der teisch» reagıeren, also sıch für alles un: nıchts 1N-
durch den Verlust VO  . Erd un: Zeitvertrauen teressieren, hne iırgendein nNgagement durch
entstanden ISt, nıcht füllen. Dieses Vakuum zuhalten. Dagegen legt der «Festhalter»-Iyp die
bleibt also als abgründiger 7Zweitel lebendig un: ENISCSCNZESETIZLE Dıisposıtion den Tag Er
MUu ständıg beschwichtigt werden. klammert eıne bestimmte Sıcht der Wırklich-

SO erklärt sıch der Totalısmus fundamentalıisti- keıt, erhebt S$1e seiner «ew1gen» WYahrheit un!
scher Systeme, der sıch unterschiedlich außert: verteidigt S1e aut Bıegen un: Brechen. SO neıgen
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der Holdfast-Mensch bzw C1inNn Holdtfast Kollek och soll zumiındest angedeutet werden, wel:
L1LV dazu, fundamentalıstische Positionen cher Richtung ıch den Ansatz Antwort
übernehmen Di1e Folge sınd Unfähigkeit In- chen möchte

Wenn Fundamentalismus Ausdruck kollekti-un Wandel Rigidıtät und Härte
VT Verstörung un: Verhärtung ıISLU, mu jeder
Versuch SCIHNEGT: Überwindung MIt Embpathie UNLäfst sıch Fundamentalismus überwinden? Einfühlsamkeit beginnen Fundamentalısmus

Ich habe fundamentalistische Systeme als patho- ann nıcht bekämpft werden
Darüber hınaus jedoch bedarf W wahr-logische Folgeerscheinungen profunder Verstö-

runseh beschrieben Da M SET:E Weltzeıt haft ökumenischen Anstrengung aller Instan-
außerordentlich schnellen Epochenwandel ZCN, denen sinnvollen Leben gelegen
durchmacht der alle Kulturen un Gesellschaf ISC VOT allem der Weltrelıg10nen, CUuUC EIST-
ten einbezieht überraschen fundamentalısti- liche Urıentierungen entwickeln, die der
sche Reaktionen nıcht Wıe bereıts ZESAQL, stellt Menschheit M1Itten reißend gewordenen

Strom der Geschichte Vertrauen und Lebens-die globale Kriıse VO  —3 heute Grundver-
trauen un unNnsere transformatıve raft auf GEINIIG MUL geben können Das Gedächtnis der
große Probe Menschheıt 1ST reich Bildern un Symbolen

Die Frage ach der Überwindung VO  ; Funda- VO  3 der Heılıgkeit und Würde allen Lebens, VO  5
VO  ;mentalismus steht daher ı Rahmen der Frage der Verantwortung für Gerechtigkeıt

Wıe soll / annn sıch den Bedingungen VO  — Freude un Fülle des Lebens (Schalom) Wo s

ständiger Endzeitlichkeit und grassierender Ver- gelıngt, die tragenden Energıen dieser Tradıtio-
NMn un VOTr allem tragfähıge, VCI-elendung ein Fundamentalvertrauen erhalten

7a0 Neu hılden? trauensbildende Gemeinschaftten aufzubauen,
DIiese Frage geht treilich ber den Rahmen die: Mag auch CII Überwindung, besser CIM He

ser psychohistorischen Erwägungen WEeIL hınaus lung des Fundamentalısmus gelingen

Zürich / Wiesbaden 1991 Es andelt sıch dabei d.l€ SCH1S und Reproduzıierens VO  3 Bıldern und Formen, das die
umiassendste Darstellung des Problems In diesem Symbolbildung der den «Gestaltungsproze{5» ausmacht,

Ontext vgl «Psychische Aspekte ftundamentalıistischer die für das menschlıiche Geistesleben typisch sınd. Psychi-
Haltungen» 754{ sche Erstarrung cehr unterschiedlichen Graden auf.

AaQO 25 S1e reicht VO  — der Blockade alltäglicher eX7EeSS1ver stimulie-
AaQÖ 31 render nreıze bıs 5Symptomen Reaktion
AaQO auf C111 VO Tod gepragten Umgebung.» (In The Nazı
Vgl Hal Lındsay, The Late Great Planet Farth (Ban- OCTOTrS. Medical Kıllıng, and the Psychology of Genocıide,

tam Books, Toronto-New Or. 26 Auflage (!) 1981 Die (Basıc Books, New 'ork 447 (Übers. dd. Red
Verleger WEeI1ISCI1 darauf hın, da{fß bereits 15 Miıllionen Exem- In Future of Immortality, QaQ:; 7£t.
plare Umlauft Das 1ST C4n autschlufßreicher Hın-
WCeC15S5 auf die Attraktıvıtät und Verbreitung dieses Iyps VO  -
Fundamentalismus MULLER HRENHOLZVgl The L.itfe of the Selt Toward New Psychology,
(Touchstone Book Sımon and Schuster, New or. 1963 Jahrgang 1940 lutherischer Pastor, derzeıt Professor für
Indetensible Weapons The Political and Psychological (Case Friedensethik und ökumenische Theologie (Costa Rıca
Agaınst Nuclearısm, ZUS mMiıt Falk (Basıc Books, New Studıum der Evangelischen Theologie Göttingen, 1
York) 19872 The Future of Immortalıty and Other E.SSays bıngen, Bonn und ale Unıiversity Dıvınıty School New
for Nuclear Age (Basıc Books New ork Haven, Conn USA Promotion Tübıngen Fxeku-

tivsekretär ökumeniıschen Rat der Kırchen Genft undUm Ce11E Definition VO  . numbing anzutühren «Psychische
Erstarrung 1ST C1nNn allgemeıner Ausdruck für dle verm1nN- Dıiırektor der Nordelbischen Evangelischen Akademıe Ver-
derte Fähigkeit der Neıigung, empfinden Psychische öffentlichungen Fragen ökumenischer Theologie, Pasto-
Erstarrung bedeutet CS Unterbrechung der psychıschen raltheologie, Psychologıe des Friedens Anschrift Apartado
Tätigkeit des beständıgen schöpfterischen Hervorbrin- 576 6150 Santa Ana, Costa Rıca
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